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Netzwerk Bilderbuchforschung 

 

Hinweise zu den regelmäßigen Treffen  

des Netzwerk Bilderbuchforschung 

 

1) Der offizielle Mailverteiler zur Kommunikation zu Fragen der Netzwerktreffen ist die 

DFN-Mailingliste: bilderbuchforschung@listserv.dfn.de  

2) Netzwerktreffen finden in der Regel viermal jährlich statt. Die Termine werden 

frühzeitig über den Mailverteiler kommuniziert. 

3) Ca. 4 Wochen vor den Treffen sendet die Sprecher:in des Netzwerks eine Erinnerung 

an das nächste Treffen und einen Aufruf, mögliche Beiträge anzumelden. Die 

Anmeldung erfolgt formlos an die Sprecher:in des Netzwerks.  

4) Berücksichtigt werden können nur inhaltlich einschlägige und zum Format passende 

Beiträge. Konventionelle Beitragsformate werden im Kasten unten erläutert. 

Abweichende Vorschläge sind möglich. 

5) Die Redaktion des Netzwerks (aktuell die Initiator:innen) verständigt sich, welche 

Beiträge berücksichtigt werden können und welche abgelehnt oder auf einen 

weiteren Termin verschoben werden müssen. Die Beiträger:innen werden 

entsprechend informiert. 

6) Bis spätestens 7 Tage vor den Treffen werden das Programm der Treffen und die 

Zugangsdaten versendet.  

7) Eine Anmeldung zur Teilnahme ist nicht nötig. Die Treffen finden digital statt. 

Wünschenswert ist eine sichtbare Teilnahme mit eingeschalteter Kamera (wenn dies 

technisch möglich ist). Mikrofone sollten ausgeschaltet bleiben, wenn gerade nicht 

aktiv gesprochen wird. 

8) Bei Störungen behält sich der Host vor, störende Personen aus der Veranstaltung zu 

entfernen. 

  

Rückfragen gern an Michael Ritter (Netzwerk-Sprecher) 

Kontakt: michael.ritter@paedagogik.uni-halle.de 

 

Das Netzwerk im Internet: http://kinderundjugendmedien.de/index.php/gesellschaften-und-

verbaende/6241-netzwerk-bilderbuchforschung  
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Mögliche Beitragsformate 

 

Berichte und Ankündigungen: Es stehen je 10 min. zur Verfügung. Es kann von 

Veranstaltungen, Tagungen, aus Projekten oder anderweitig einschlägig interessanten 

Sachverhalten berichtet oder zu relevanten Veranstaltungen eingeladen werden. Es ist 

auch möglich, hier komplizierte Begriffsdefinitionen, eine strategische Frage oder andere 

Probleme zur Diskussion zu stellen. Dabei sollte immer auch ausreichend Zeit für 

Rückfragen und Diskussion eingeplant werden (ca. 5 min. Input + 5 min. Austausch). Sollte 

die Zeit nicht ausreichen, können die Diskussionen von potenziell Interessierten an 

anderer Stelle weitergeführt werden. 

 

Netzwerkanliegen: Es ist ebenfalls möglich, konkrete Projektideen (Forschungsanliegen, 

Klärungsbedarf, Publikationen) vorzustellen und zur Mitarbeit einzuladen. Auch hier wäre 

das Zeitfenster ca. 10 min., wobei 5 min. für die Präsentation und 5 min. für Nachfragen 

und erste Kontakte eingeplant werden sollten. 

 

Vorstellung und Diskussion eines Forschungsprojektes (z.B. Qualifikationsarbeiten): Es 

stehen je 40 min. zur Verfügung. Das Projekt sollte in ca. 15-20 min. vorgestellt werden, 

so dass ausreichend Zeit für Diskussion und kollegiales Feedback besteht. 

 

Bilderbuchbesprechung: Es stehen je 30 min. zur Verfügung. Aktuelle Neuerscheinung 

können als Gegenstand der Diskussion vorgeschlagen werden. Das Bilderbuch sollte mit 

der Einladung angekündigt werden und von der vorschlagenden Person beim Treffen kurz 

vorgestellt und digital gezeigt werden. Es scheint auch sinnvoll zu sein, eine konkrete 

Frage bzw. einen Themenfokus für die Diskussion zu formulieren. Die Nutzung des Scans 

ist nur intern und zum Anlass der wissenschaftlichen Diskussion zulässig. 

 

Sonstiges: Diese Formate sind nur Vorschläge, es sind auch andere Beiträge möglich. Bei 

abweichenden Beitragsvorschlägen bitten wir darum, das Vorhaben kurz zu umreißen und 

auch den Zeitbedarf klar zu markieren. Die Formate sollten immer inhaltlich einschlägig 

sein und nicht mehr als 40 min. in Anspruch nehmen! 

 

Wir freuen uns über die aktive Mitgestaltung der Netzwerkarbeit und sind offen für 

Vorschläge. Bitte berücksichtigen Sie, dass ggf. nicht alle Vorschläge berücksichtigt 

werden können. Wir bemühen uns um eine transparente Netzwerkarbeit. 

 


